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Beyschrift :

^ r . Du erfüllest die Grösse deines Namens .
Uncen stunde :

es acl reMum ; vox ipü
eoronam

Inckcst , Lc meritis coolöns kata tuis .
I T . Daß du zur Herrschung geboren / dieses zei¬

get sich so gar aus deinem Name / da
8repksnu8 eine Krone heisset / und also das
Schiksal mit deinen Verdiensten völlig
übereinstimmet .
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Na «

»iertes Wnn « Wild .

, -
mMitte der Kriegs - Unruhe geschahe die Kai .

sers - Wahl. Dieses wurde also vorgebildet : Ein Feld mit
zerstreuten Waffen / und todten Körpern angefüllt / in des-
stn Mitte der Kriegs - Gott ^ lar8 im Wagen von unbändi¬
gen Pftrden gezogen wurde / und auf einem grossen Schild
dle Kaisers . lnlrZnien samt dem Reichs - Apfel hielte / mit
einem kroHeA der Stadt Wien / aus welche Käar8 zuführe .

Beyschrift :
ML VIKIOL OLL88I7L4 .

I . T , Hieher
wende^deine Schritts

Uureu



Unten stunde :

kert resni öiaöema , vekit ^ uo reöta Viennam

Lemita ; narn trivit ÜLpiu; iüucl iter .

Z . T . Er bringt die Reichs - Lrone / und fahret

gerad nacher Wien / welchen Weeg er schon

öfters genommen .

fünftes Minn - Mi > .

Der Donau - Fuß / wie die Flüsse pflegen gemahlen zu

Werden / in Gestalt eines alten Waffer - MannS / nitt dem

Ruder und Gieß - Faß sitzend ; deme die Wasser - Nymphe »

allerhand Perlen / Müntzen / Korallen / und Reichtümer

zubrachten . „ , ^Beyschrrft :

N- A/ .
8 . T . Der Beherrscher deren Flüssen -

Unten stunde :

^ uüriacis ubi volvit a ^ uas , elominatur in nnL

liier , Lc imperium ?rincipis instar babet .

S,T . Da die Donau Oesterreich benetzet / so be¬

herrschet sie gleich einem Fürsten die übrige

sechstes Wnn - Wld .
Die Fortpflantzung des Oesterreichischen Stamms

auf den Kaiser ! . Thron wäre also entworfen : Die Götter .
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Mutter / Lerec ^ntliis , zchlete viele kleine Gottheiten / als

ihre himmlische Kinder vorgebildet / neben sich / und fasse
am neben einem mit vielen Trauben prangenden Wein- stvk / alS

dem Sinn - Bild der Fruchtbarkeit .
Beyschnst :

,klO ^ OK/ ^ LL6d1I8 . <7/. L/eMr/ .

- T - Glükftelige Pfänder für die unterthänige
Länder .

Unten stnnde :

Zemioam solio kelix lra ' oet ^ ullriL prolem ,
dm I . Ib >eriore tatu proöiM klarer crit .

chen r . r . Das glükftelige Oesterreich wird anjctzo /

lMil da es zwey Erb - Printzen hat / einstens eine

desto zahlreichere Nachkommenschaft zehlen
können .

Webendes Wnn - Wld .

Das günstige Schiksal Oesterreichs / vermög welchem
^

die Kaiser «. Regierung schon durch so langer Jahren Lauf

bey dem Mrtz-Uertzogl . Waus verbleibet / Ware auf
be- s^che Z,rt abgeschildert : Der Ertz - HertzogS Hut läge. auf

riae einem Tisch / über welchen 8uturnus den Schlangen - Ring /

so die Ewigkeit bedeutet / samt einem Scepter empor hülle /

unter denen Füssen 8 » eurni aber läge eine zerbrochene Sand -

Uhr samt der Sengst .
Aufschrift : ^

Ms ikMIMör LIM EL
tftp Unten

/
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Unten stunde :

^ uürisäum pietas , ksto conüante Oeorum ,
^ Dterna iceptrum polieritate Zeret .

Z. T . Oesterreich wird durch ein fest -geschlossenes
Göttliches Schiksal mittelst einer ewigen

Nachkommenschaft die Welt beherrschen .

Denen Sinn - Bildern ist beyzusetzen eine Haupt - Bc-
deutnus / so sich in der Mitte durch eine perlveÄivische
Enttverfung prirlencircte / und auf beyde Allerhöchste Per «
sonen allegorisch abzielete : Der l ' roj - mische Held /Lnca ? ,

alten Königl . Geblütes / ( von dessen glorreichen Thaten d - r ?

kocr VirMus in allen Büchern Lneiä . weitläustig sin¬

get ) erschiene mit seiner Ehe - Gemahlin / der schönen l » vi -

um , unter Waffen / und Kriegs - Rüstungen .

rssL . Dieser heldenmütigePrintz Lne3s , nachdeme er von ? ro ) z

in das Land durch deren Göttern Verhangnuß gelanget /

und alldorten durch herrliche Kriegs - Lhaten und erhaltene Siege sich

berühmt gemacht / hat des alten Königs l . ar,n , Tochter Lavima/so

das holdseligst - und tugendhafteste Weibsbild im ganym Konig .

Reich wäre / durch absonderliche Himmels - Schikung zur Ehe bekom .

wen . wird vor den ältesten Stifter des Römischen Reichs gr-

halten / und ist durch dessen cominuirliche Geschlechts - Fortpflari -

tzung e . Julius Lselar der erste Röm . Monarch entsprossen / aus

welchen väav . Luguttus gefolget / rc .

Aufschrift :

L0N0I . L8 KL0I7N . r

(7/ . OEr/ . i

r . r . Nach- Sprossen grosser Königen .
^

'



^ nere löciata Duci I ^ svinia Lonjux
^Üi6et , Lc parili soe6erc re ^ ua reuet ,

^ rckiöucuin tu pulcdra ksrens , tu

nata ,
Lum rui - Lm

lceptra ^eris .
f/trac ^ue psrs telix . iunclkint re ^ va ( ) uiri -

tum ;
^ e caclereirt , Vobis conflabilire cjgtur .

Z r . Schönste Erzeugerin deren Ertz - Hertzogen /
die du von einem Kaiser geboren bist / und

mit deinen ! Allerdurchleuchtigsten Kaisers .
Gemahl anjetzo wiederum den Reichs -
Scepter führest / durch dich ftynd beyde
glüklich / jene / dieweilen sie das Römische
Reich gründen / und vor den Fall bewah¬
ren / Ihr / weilen Ihr solches befestiget .

Die Stauen / oder Tugend - Bilder / nach Metall - Art
künstlich vorgestellet / waren folgende :

I . / ^ mor 8ubäitorurn , die Liebe deren Untergebenen /
als das erste Fundament der glükiichen Regierung / welche
das geseegnete Oesterreich durch Henschung Weyder
Majestäten / schon LstcrmalS erfahren ; eine Figur /
so das Hertz an der Brust erösnete.

Be » <
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Veyschrifk :

x ^ o roem . 0 . o - M

2 . T . Für das Volk -

! k. ^ ÄSn ! 6centia , der Pracht / in Herrscher Gestalt/
mit glantzenden Haupt / in der Hand einen Abriß von einer

Triumph - Pforte haltend .
Beyschrift :

181 ^ VLcLI L . L6L8 .

2 . T . Dieser gebühret denen Königcn .

III . Vircus ktcroics , der Hclden - Mut / ein Bild

von Hertzhaften Gesicht / mir Palmen - Zweigen geschmiikt .
Beyschnst :

viewk ^ iZ o - M

2 . r . Der § ohn des Siegers »

IV . VeneiÄtio krincipis , die Verehrung des Landes -

Regenten / eine WcibS - Gestalr / so in einer Hand die Ab¬

bildung des Maisers hielte / und mit der andern daralis

Wiese.
Beyschnst :

<7/ . <7/Ee/ .

2 . T . Anbettens - würdiger Name .

V. Lr . 8 - rnrcr . . di - goldene Zeit/welche Oesterreich

durch glükliche Regierung ihres N Uerdui' chleuchtlgfteil

Mands - Watteps und Mands - Wutt ( k zu erleben

hoffet ; eine Figur mit dem Dienen - Korb .
^



K1LUOLI8 8LLH/V

? . T . Der Grund zu besseren Zeiten .
VI . 6enu8 I ^ lerOum , das hohe Geschlecht ; eine präch¬

tige Bildrius / in einer Hand einen StammemBaum / in

der andern ein Ritter - Schwert zeigend .
Beyschrift :

OR . I6IM 0 ^ .

Z . T . Von alten Ursprung .
VII . lerror KoMum , der Schreken deren Feinden ;

eine förderliche Person / so der öteäuüe Schild / den mit

Schlangen umgewundenen Kops vorhielte .
Beyschrift :

? . T . Weit von hinnen ihr Ruchlose .
VIII . doncoröiü krinclpum , die Einhelligkeit deren

Regenten ; eine Figur / welche einen zusammengebundenen
Pfeil - Büschen trüge .

Beyschrift :

Z. T . Glükseelige Vereinigung .
IX . » il » riti >z kopuli . die allgemeine Fröhlichkeit/ein

Bild mit fröhlichen Angesicht / Geld ausstreuend .
Beyschrift :

- T . Wnig l . Gaben .
X. kro -



rzs

X . kr - opLZLtio HriZuttrr , die ErbrFolge des Kaiser ! .
Stammens ; eine Figur / so in einer Hand ein kleines Kind /
in der andern eine Gedurts - Fakel hielte .

Beyschrift :

OKIOIE

Z. T . Sie werden von einem schönen Ursprung
entstehen -

XI . kclißio ^ ukrisc » , die Oesterreichische GOttesr

Forcht / dero unsere Wllerfrömmeste Megeuten mit

senderer Hertzens . Inbrunst ergeben ; eine Römische Verli¬

sch« Jungfrau / welche in der Hand ein Geschirr mit Feuer
vorzeigte .

Beyschnft :

r - T . Es brennet für den Himmel .

XII . Oratulntio ob elec ^ ionem OA ! 8 ^ KI8 , die

Glük - Wünschung wegen der Kaiser - Wahl ; eine Bild -

nus in einer Hand die Fahne / so ein Frcudens - Ieichen ist /

empor schwingend ; in der anderen einen Pfeil / auf wel »

chem Z. Adler angespieffet waren / vorweisend .

HL . Dieser Pfeil befindet sich in dem Lothringischen Wap -

pen / zumalen 6oäe5ri6u8 Hertzog von VouiUon ^ und aus der

Lothringischen kamMs erster Christlicher König zu Jerusalem / in

einem Flug mit einem Pfeil z . Adler durchschossen .

( Künftig folget die LominuArion . )
Rum .
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